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Der 27. November ist ein Datum, das in der Weltgeschichte mehrfach von Bedeutung war.
Von politischen Umwälzungen über wissenschaftliche Durchbrüche bis hin zu kulturellen
Meilensteinen – dieser Tag hat zahlreiche Ereignisse hervorgebracht, die die Entwicklung
verschiedener Nationen und Disziplinen geprägt haben.

1095: Aufruf zum Ersten Kreuzzug

Am 27. November 1095 hielt Papst Urban II. auf der Synode von Clermont eine bedeutende
Ansprache, in der er die Christenheit zum Ersten Kreuzzug aufrief. Er forderte die westlichen
Christen auf, das Heilige Land von der Herrschaft der muslimischen Seldschuken zu befreien.
Dieser Aufruf führte zur Mobilisierung tausender Menschen und markierte den Beginn einer
Reihe von Kreuzzügen, die das mittelalterliche Europa und den Nahen Osten nachhaltig
prägten.

Heimatgeschichte Mitterfels

1838: Beginn des „Pâtisserie-Kriegs“ zwischen Frankreich und
Mexiko

Am 27. November 1838 begann Frankreich eine Blockade und einen Angriff auf Mexiko, um
Schadensersatz für einen französischen Konditor einzufordern, dessen Geschäft während
Unruhen in Mexiko-Stadt beschädigt worden war. Dieser Konflikt, bekannt als „Pâtisserie-
Krieg“, führte zur Besetzung des Hafens von Veracruz durch französische Truppen. Der Krieg
endete im März 1839 mit einem Friedensvertrag, in dem Mexiko Entschädigungszahlungen
an Frankreich leistete.

Wikipedia

1919: Vertrag von Neuilly-sur-Seine

Am 27. November 1919 wurde in Neuilly-sur-Seine bei Paris der Friedensvertrag zwischen
Bulgarien und den Siegermächten des Ersten Weltkriegs unterzeichnet. Der Vertrag von
Neuilly-sur-Seine zwang Bulgarien, Gebiete an Griechenland, Rumänien und das neu
gegründete Königreich der Serben, Kroaten und Slowenen abzutreten. Zudem wurde die
bulgarische Armee auf 20.000 Mann reduziert und Reparationszahlungen festgelegt.

Chroniknet

https://ak-heimatgeschichte.mitterfels-online.de/joomla/index.php?Itemid=120&id=287%3Ageschichtliche-kalenderblaetter-november&option=com_content&view=article&utm_source=chatgpt.com
https://en.wikipedia.org/wiki/1838_in_France?utm_source=chatgpt.com
https://chroniknet.de/was-war-am/27.11.1919?utm_source=chatgpt.com
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1940: Gründung der „Freien Französischen Streitkräfte“

Am 27. November 1940 gründete General Charles de Gaulle in London die „Freien
Französischen Streitkräfte“ (Forces Françaises Libres). Diese Bewegung setzte den
Widerstand gegen die deutsche Besatzung und das Vichy-Regime fort und spielte eine
entscheidende Rolle bei der Befreiung Frankreichs im Zweiten Weltkrieg. De Gaulles Aufruf
zum Widerstand und die Gründung der Freien Französischen Streitkräfte symbolisierten den
ungebrochenen Willen zur Freiheit und Unabhängigkeit Frankreichs.

1971: Marsch auf Washington für Arbeitsplätze und Freiheit

Am 27. November 1971 fand in Washington D.C. ein bedeutender Protestmarsch statt,
organisiert von der National Welfare Rights Organization. Tausende Demonstranten forderten
Arbeitsplätze, bessere Lebensbedingungen und soziale Gerechtigkeit. Dieser Marsch war Teil
der breiteren Bürgerrechtsbewegung in den USA und lenkte die Aufmerksamkeit auf die
wirtschaftlichen Ungleichheiten und die Notwendigkeit von Reformen im Sozialwesen.

2005: Beginn der UN-Klimakonferenz in Montreal

Am 27. November 2005 begann in Montreal die 11. UN-Klimakonferenz (COP11). Es war die
erste Konferenz nach Inkrafttreten des Kyoto-Protokolls und zielte darauf ab, Maßnahmen zur
Reduzierung der Treibhausgasemissionen zu verstärken. Die Konferenz führte zur Annahme
des „Montrealer Aktionsplans“, der einen Fahrplan für zukünftige Verhandlungen über
Klimaschutzmaßnahmen festlegte.

Fazit

Der 27. November ist ein Datum, das durch eine Vielzahl bedeutender Ereignisse in
verschiedenen Bereichen der Geschichte geprägt ist. Von bahnbrechenden politischen
Entscheidungen über militärische Konflikte bis hin zu sozialen Bewegungen und
internationalen Abkommen – dieser Tag spiegelt die Vielfalt und Dynamik der menschlichen
Geschichte wider.


